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Notwendige, kurzfristig umzusetzende kleinere Lärmschutzmassnahmen engang der Ost-tangente

Sehr geehrte Frau Deuber
Sehr geehrter Herr Keller

Besten Dank für lhr Schreiben vom 12. Juli 2015, dessen Beantwortung ferienbedingt etwas län-ger gedauert hat, weil wir noch Abklärungen mit dem Bundesamt für Sirassen (ASTRA) vorneh-men wollten.

staltung,vom 26. April 2015 zum Rheintunnel resp. der tnfovera_
Mai 2015 zu gleichem Thema eine Unsicherheit betreffend denärmschutzmassnahmen enflang der osttangente entstanden.

An der SP-Veranstaltung ging ich davon aus, dass solche "kleineren" Massnahmen tatsächlichbinnen zwei bis drei Jahren umgesetzt werden können. Unsere nochmalige Ndchfrage beim Bun-desamt für strassen hat am 4. August 2o1s zu folgender Äntwort geführt.

"... Se/bsf "kleine" Lärmschutzmassnahmen m
gungsablauf durchlaufen und beding
nehmigungsverfügung. Aus diesem
umzusetzen. Wir engagieren uns, die Lärmschu
,:".? ,, behandeln und hoffen, dass uns dann n

Selbstverst h lhre Situation
sut und tei ss die Massnah tJfl§.:"d:l:
Leider mus s nehmen, dass h ist, die Mass_nahmen in umzusetzen. Da immerhin über_zeugend dargestellt, wie die Massnahm en zur Lärmsanierung nun geplant, bewilligt und realisiertwerden sollen. Ein entsprechendes Terminprogramm wurde lhnen m.w. auch an der Veranstal-tung vom 26. Mai 201S ausgehändigt.
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lm Moment können wir, so Leid es mir tut, nur einmal mehr um lhre geschätzte Geduld in dieser
Angelegenheit bitten. Allerdings bin ich auch sehr zuversichtlich, dass das Bundesamt sich an
sein Umsetzungsprogrämm halten wird und wir anschliessend eine deutliche VerbesSerung der
Situation haben werden. Wir werden uns weiterhin mit Nachdruck dafür einsetzen.
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